
AMNESTY INTERNATIONAL – BEZIRK STUTTGART-NORDWÜRTTEMBERG (3700)

NEWSLETTER
NR. 160, April 2025

ÜBERBLICK
• Veranstaltungen und Aktionen
• Amnesty-Sendungen im Freien Radio Stuttgart
• Jetzt online unterschreiben: Urgent Actions
• Aktuelles: Ausstellungen, Festivals, Leselinks und mehr
• Erfolge

VERANSTALTUNGEN UND AKTIONEN
APRIL
Di, 01.04.  15.40 Uhr
Stuttgart, Delphi Arthaus Kino,  
Tübinger Straße 6

APRIL
Di, 01.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4 

APRIL
Di, 01.04.  19.00 Uhr
Ludwigsburg, Kulturzentrum,
Wilhelmstraße 9/1

APRIL
Di, 01.04.  19.30 Uhr
Schorndorf, Forscherfabrik, 
Karlstraße 19

APRIL
Di, 01.04.  20.00 Uhr
+ Mi, 02.04.  20.00 Uhr
Esslingen, Kommunales Kino, 
Maille 4 – 9

FILM: EIN TAG OHNE FRAUEN
Als 90 Prozent der isländischen Frauen an einem Herbstmorgen im Jahr 
1975 ihre Arbeit niederlegten… Der Film von Pamela Hogan ist subversiv 
und unerwartet lustig. (Textquelle: Arthaus) 

LESUNG, GESPRÄCH UND ARTE FILMPREMIERE + LIVESTREAM: DIE FEUERSCHRIFT. GIACOMO 
CASANOVA UND DAS ENDE DES ALTEN EUROPA
Mit Lothar Müller. Moderation: Daniela Strigl, Filmeinführung mit dem Regis­
seur Reinhold Jaretzky. Filmbeginn: 20.30 Uhr.   Link (TQ: Literaturhaus)

FILMGESPRÄCH: THE OLD OAK
Das Old Oak ist der letzte verbliebene Pub in einer Bergarbeiterstadt, in der 
nach dem großen Streik in den 1980ern die Lichter ausgingen. Als syrische 
Flüchtlinge einquartiert werden, sind die Einheimischen nicht begeistert. 
Regie: Ken Loach. OmU. (Textquelle: vhs Ludwigsburg)

PODIUMSDISKUSSION: KANN DAS WEG? KULTUR IN ZEITEN DES ROTSTIFTS
Was ist uns Kunst und Kultur wert? Mit Bernd Hornikel, Joe Bauer,  
Sara Dahme, Siegfried Dittler, Christoph Peichl. Moderation: Sylvie Storz. 
(Textquelle: Kulturforum Schorndorf) 

FILM: DIE UNERWÜNSCHTEN – LES INDÉSIRABLES
Ladj Ly stellt in seinem zweiten Film erneut unter Beweis, dass erzähleri­
sche Originalität und Fantasie sich mit einem unerbittlichen Blick auf die 
soziale Misere vertragen können. (Textquelle: KoKi)
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APRIL
Mi, 02.04.  19.00 Uhr
Kernen, Glockenkelter,  
Hindenburgstraße 43

APRIL
Mi, 02.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

APRIL
Mi, 02.04.  19.30 Uhr 
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28

APRIL
Mi, 02.04.  20.15 Uhr 
Stuttgart, Atelier am Bollwerk,  
Hohe Straße 26

APRIL
Fr, 04.04.  18.30 Uhr  
Stuttgart, Linden-Museum, 
Hegelplatz 1

APRIL
Fr, 04.04.  19.30 Uhr 
Forum 3
online   Link

APRIL
Fr, 04.04.
Nacht der Bibliotheken  
  Link

APRIL
Sa, 05.04.  10.00 – 12.30 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

APRIL
Sa, 05.04.  11.00 – 16.00 Uhr
Stuttgart, Württembergischer  
Kunstverein, Schlossplatz 2

FILM UND VORTRAG: RABIYE KURNAZ GEGEN GEORGE W. BUSH
In Anwesenheit des „richtigen“ Anwalts, Bernhard Docke. Regie: Andreas 
Dresen. Amnesty Waiblingen ist mit einem Infostand vertreten. (Textquelle: 
Allmende Stetten)

VORTRAG: UNTERWEGS ZUR DEMOKRATIE. Aus den Essays und Reden von Thomas Mann
Es lebe die Republik! – Wie Thomas Mann zum gewichtigen Fürsprecher 
der Demokratie wurde und was wir heute von ihm lernen können. Mit Kurt 
Oesterle. (Textquelle: Hospitalhof)

PODIUM: MIT VERANTWORTUNGSBEREITSCHAFT, ZUKUNFTSOFFENHEIT UND LEBENSNEUGIER
Mit Frauen in Führungspositionen: Filiz Albrecht, Zeliha Hanning, Susanne 
Herre, Renata Jungo-Brüngger, Claudia Rugart, Jumana Al-Sibai. Modera­
tion: Geli Hensolt. (Textquelle: TREFFPUNKT Rotebühl)

FILMPREMIERE + GESPRÄCH: MIT DER FAUST IN DIE WELT SCHLAGEN
Der Film erzählt ein Familiendrama in der ostdeutschen Provinz aus der Per­
spektive zweier Brüder. Mit Daniel Born, Friederike Hartl und der Regisseu­
rin Constanze Klaue. Moderation: Carolin Callies. (Textquelle: Literaturhaus) 

VORTRAG: KLIMAKRISEN UND ÖKOLOGISCHE KRISEN – TEILE EINER SYSTEMKRISE
Wir übernutzen die Natur, das Naturkapital, mit weitreichenden Konse­
quenzen für Umwelt, Wirtschaft und Gesellschaft. Mit Prof. Dr. Matthias 
Mosbrugger. (Textquelle: Linden-Museum) 

ONLINEVORTRAG + DISKUSSION: ZUM ZWEITEN MAL „TRUMP!“ – UND NUN? 
Es wird untersucht, wie die Rückeroberung des demokratischen Terrains erfol­
gen kann und ob gegen Autokraten und illiberale Hasardeure eine Gegenmacht 
mobilisiert werden kann. Mit Prof. Dr. rer. pol. André Bleicher. (TQ: Forum 3)

NACHT DER BIBLIOTHEKEN. MOTTO: WISSEN. TEILEN. ENTDECKEN.
Suchen Sie gezielt nach Veranstaltungen in Ihrer Region und informieren 
Sie sich nach Angeboten zu Themen oder Formaten, die Sie interessieren! 
(Textquelle: Nacht der Bibliotheken) 

WORKSHOP: MIT ZIVILCOURAGE GEGEN HASS UND HETZE 
Hauptberufliche Coaches beantworten mit praktischen Anleitungen die Frage: 

„Wie kann ich couragiert menschen- und demokratiefeindlichen Äußerungen 
entgegentreten? Anmelden: kontakt@netzwerk-gegen-rechts.info. (TQ: NGR) 

FOTOSHOOTINGS: GESICHTER GEGEN RECHTS
Wir geben Menschen eine Plattform, um mit ihrem Gesicht und ihrer Stim­
me gegen Hass und Ausgrenzung einzutreten. Mit professionellen Porträt­
fotos und gezielten Statements wollen wir Vielfalt sichtbar machen und 
ein starkes Zeichen für Toleranz und Demokratie setzen. Fotografin: Anne 
Manke. (Textquelle: WKV)

https://www.forum3.de/kurs/zum-zweiten-mal-trump-und-nun/
https://www.nachtderbibliotheken.de/veranstaltungen/
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APRIL
Sa, 05.04.  16.00 Uhr
Schwäbisch Hall-Hessental, 
Bahnhof

APRIL
So, 06.04.  11.00 Uhr
Stuttgart, Kulturzentrum  
Merlin, Augustenstraße 72 

APRIL
Mo, 07.04.  18.00 Uhr
Stuttgart, Rathaus

APRIL
Mo, 07.04.  18.30 Uhr
Stuttgart, Mahnmal, 
Stauffenbergplatz

APRIL
Mo, 07.04.  19.00 Uhr
Tübingen, Alte Aula,
Münzgasse 30

APRIL
Mo, 07.04. 19.00 Uhr
Ludwigsburg, Kulturzentrum,
Wilhelmstraße 9/1 

APRIL
Di, 08.04.  14.00 + 18.00 Uhr
Esslingen, Kommunales Kino, 
Maille 4 – 9

APRIL
Di, 08.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28

APRIL
Di, 08.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Württembergischer  
Kunstverein, Schlossplatz 2

GEDENKEN AN DEN „HESSENTALER TODESMARSCH“ 1945
Zum 80. Jahrestag findet auf dem Gelände der KZ-Gedenkstätte Hessen­
tal eine Gedenkfeier statt, musikalisch eingebettet durch den Freien Chor 
Stuttgart. (Textquelle: Eintopf)

DEUTSCH-FRANZ. SALON: VERFOLGUNG VON HOMOSEXUELLEN DURCH DIE NAZIS IM ELSASS
Um an 80 Jahre Befreiung von der NS-Terrorherrschaft zu erinnern,  
gehen wir ins Elsass. Mit Frédéric Stroh. Moderation: Ralf Kröner.  
(Textquelle: Netzwerk Merlin)

KONZERT DES KAMMERENSEMBLES DER KINDER- UND JUGEND-ALIYAH
Anlässlich 60 Jahre diplomatische Beziehungen zwischen Deutschland 
und Israel. www.stuttgart.de/anmeldung-protokoll. Veranstaltungsnummer:  
250407 (Textquelle: Stadt Stuttgart)  

GEH DENKEN! MENSCHENRECHTE – SELBST FÜR SINTI UND ROMA? KUNDGEBUNG FÜR DIE 
OPFER DES NATIONALSOZIALISMUS 
Wir verlesen die Namen der aus Württemberg deportieren Sinti und Roma 
und erinnern die Regierenden an die Rechtsbrüche heute. (TQ: Die AnStifter)

MEDICO EINLADUNG: SOLIDARITÄT MIT MENSCHEN AUS AFGHANISTAN
Berichte von Afghan:innen, aktuelle Entwicklungen in der Migrationspolitik, 
Optimismus und Mut. Mit Menschen aus Afghanistan, Idrees Ahmadzai und 
Andreas Linder, Abdul Ghafoor, Vincent op’t Roodt. (Textquelle: medico)

FILMGESPRÄCH: FREEDOM WRITERS
Inszeniert wird der wahre Fall einer jungen amerikanischen Lehrerin, die mit 
drei Öffentlichkeiten zu kämpfen hat… Regie: Richard LaGravenese. OmU. 
(Textquelle: vhs Ludwigsburg)  

FILM: LORE HIRRLINGER TRIFFT LEAH WEIGAND
Ein unvergesslicher Abend mit Film, Poesie und Musik. Es treffen zwei 
engagierte, mutige, starke Frauen aufeinander, die beide für ein wenig mehr 
WIR in unserer Gemeinschaft stehen. (Textquelle: KoKi)

PODIUM: KONTRAST UND KONSENS. Urbanes Wohnen der Zukunft – nachhaltig, sozial, 
erschwinglich?
Mit Daniel Born MdL, Andrea Lindlohr MdL, Andreas Hofer, Prof. Dipl.-Ing. 
Susanne Dürr. Moderation: Geli Hensolt. + Livestream   Link (TQ: Rotebühl) 

LESUNG: HEIMATKUNDE – FALSCHE WAHRHEITEN. RICHTIGE LÜGEN. 
Die Sammlung politischer Essays, Kommentare und Reportagen fordert zur 
Verteidigung der offenen Gesellschaft auf und plädiert für den produktiven 
Streit. Mit Helmut Ortner. (Textquelle: Die AnStifter) 

https://vhs-stuttgart.de/programm/kurssuche/kurs/547-C-251-16520
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VORTRAG: VOM VERFASSUNGSFEIND ZUR VERFASSUNGSFEINDSCHAFT?
Bewährungen und Herausforderungen der wehrhaften Demokratie. Funktio­
nierende demokratische Verfassungen sind faszinierende Institutionen…  
Mit Prof. Dr. Petra Dobner. (Textquelle: Hospitalhof)  

COMICPRÄSENTATION UND GESPRÄCH: SUPER-GAU
Die Geschichte von acht Menschen in Japan und Berlin, deren Leben auf 
überraschende Weise durch die Ereignisse am 11. März 2011 verbunden 
sind. Mit Bea Davies. Moderation: Frederike Wiechmann. (TQ: Stadtbib.)

VORTRAG: RAUS AUS DER ABHÄNGIGKEIT: Wie sichern wir die Rohstoffversorgung für 
Deutschland?
Es ist höchste Zeit, neue Wege für unsere Rohstoffversorgung einzuschlagen. 
Mit Prof. Dr. Jens Gutzmer. (Textquelle: vhs Wissen live)

KURZVORTRAG, FILM UND GESPRÄCH: GEORG ELSER UND DAS „HOTEL SILBER“
Wer war Georg Elser und was bewegte ihn zu seiner Tat? Wie ordnen wir 
sein Handeln heute ein? Wie sprechen wir über den Widerstand im NS? Wie 
erinnern wir heute an Georg Elser? (Textquelle: Hotel Silber)

HYBRID-VERANSTALTUNG: DER STAMMHEIM-PROZESS. DIE RAF UND DAS  
BAADER-MEINHOF-VERFAHREN 1975 – 1977
Im Rahmen der Vorträge zur Zeitgeschichte. Mit Sven Felix Kellerhoff.  
online   Link (Textquelle: Landesbibliothek)

FILM: UND MORGEN DIE GANZE WELT
Luisa ist 20 Jahre alt, stammt aus gutem Haus, studiert Jura im ersten 
Semester. Und sie will, dass sich etwas verändert in Deutschland…  
Regie: Julia von Heinz. (Textquelle: Arthaus)

VORTRAG + LESUNG: UKRAINE – STERBEN UND STERBEN LASSEN
Das Buch ist aktueller denn je: In dem Sammelband kommen verschiedenste 
oppositionelle Stimmen aus der Ukraine und aus Russland zu Wort. Mit 
Thomas Waimer. (Textquelle: Die AnStifter)

WORKSHOPS FÜR SCHÜLER*INNEN: POUVOIR AGIR – JUGEND, ÖKOLOGIE, REVOLTE
Workshops und Vorträge für Schüler*innen: Formen des Engagements, 
Nachhaltige Mode mit dem Kollektiv Future Fashion, Nachhaltige Mobilität, 
Klimaaktivismus. Anschließend „Nacht der Ideen“. (TQ: Institut français)

DOKUMENTARFILM / GESPRÄCH: MEHR ALS WOHUNGSLOS
Ein Versuch, mit dem klassischen Stigma der Wohnungslosigkeit zu brechen. 
Anschließend Talk mit den Regisseur:innen Michelle Volkmar und Levent 
Gediz sowie mit Prof. Dr. Claudia Daigler, Corinna Lenhart und Protagonis-
ten des Films. (Textquelle: KoKi)

APRIL
Di, 08.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33 

APRIL
Di, 08.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Stadtbibliothek am 
Mailänder Platz, Café LesBar

APRIL
Di, 08.04.  19.30 Uhr
vhs Wissen  
online   Link

APRIL
Mi, 09.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

APRIL
Mi, 09.04.  19.00 Uhr
S-Bad Cannstatt, Stadtarchiv,  
Bellingweg 21 

APRIL
Mi, 09.04.  20.00 Uhr
Stuttgart, Atelier am Bollwerk,  
Hohe Straße 26 

APRIL
Mi, 09.04.  20.00 Uhr
Kernen-Stetten, Begegnungs-
stätte, St. Pierre Platz

APRIL
Do, 10.04.  14.00 – 18.00 Uhr 
Stuttgart, Institut français,
Schloßstraße 51

APRIL
Do, 10.04.  18.00 Uhr
Esslingen, Kommunales Kino, 
Maille 4 – 9

https://www.vhs-wissen-live.de/vortrag/raus-aus-der-abhaengigkeit-wie-sichern-wir-die-rohstoffversorgung-fuer-deutschland.html?day=20250408&times=1744133400,1744133340
https://www.wlb-stuttgart.de/die-wlb/kultur-und-wissenschaft/veranstaltungen/vortraege-zur-zeitgeschichte/
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APRIL
Do, 10.04.  18.00 Uhr  
Deutsch-Amerik. Zentrum
online   Link 

APRIL
Do, 10.04.  18.00 Uhr
Stuttgart, Willi-Bleicher Haus, 
Willi-Bleicher-Straße 20

APRIL
Do, 10.04.  18.30 Uhr
Ludwigsburg, Kulturzentrum,
Wilhelmstraße 9/1

APRIL
Do, 10.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Johannes Kirchen
gemeinde, Gutenbergstraße 16 

APRIL
Do, 10.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

APRIL
Do, 10.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

APRIL
Fr, 11.04.  14.30 Uhr
S-Bad Cannstatt, Stadtarchiv,  
Bellingweg 21

APRIL
Fr, 11.04.  18.30 Uhr
Stuttgart, Linden-Museum, 
Hegelplatz 1

APRIL
Fr, 11.04.  19.30 Uhr
Stuttgart, Bürgerzentrum West, 
Bebelstraße 22  

THE POLITICS OF CLIMATE CHANGE IN THE U.S. 
We analyze different viewpoints, present current U.S. climate policies, and 
discuss the role of the U.S. in the global fight against climate change.  
(Textquelle: DAZ)

VORTRAG: ICH WUSSTE WAS ICH TAT
Im Rahmen der Ausstellung im Willi-Bleicher-Haus zum frühen Widerstand 
im Nationalsozialismus. Mit Thomas Altmeyer, Politikwissenschaftler M.A. 
(Textquelle: Die AnStifter)

VORTRAG: NI DROITE NI GAUCHE. Neoliberaler Autoritarismus in der Macronie?
Hagen Steinhauer stellt Macrons Selbstpositionierung in Frage und nimmt 
die Konvergenzen zwischen Neoliberalismus und Autoritarismus am Beispiel 
von Macrons Präsidentschaft in den Blick. (Textquelle: vhs Ludwigsburg)

AK ASYL PLENUMSSITZUNG
Begrüßung und Veranstaltungshinweise, Bericht zur aktuel­
len Rechtslage mit RA Stefan Weidner. Haupttagesordnungs­
punkt noch offen. (Textquelle: AK Asyl)   

VORTRAG: WENDEZEIT FÜR DEN WESTEN: Trumps zweite Amtszeit und ihre globale Folgen
Die Konflikte zwischen den USA und Europa mehren sich und münden  
sogar in Eklats. Kann Deutschland noch auf die USA als Partner zählen?  
Mit Dr. Christoph von Marschall. (Textquelle: DAZ)

PODIUMSGESPRÄCH: FLUCHT UND VERTREIBUNG – EINE WEIBLICHE PERSPEKTIVE.  
80 JAHRE KRIEGSENDE
Mit Dr. Alina Just, Hilke Lorenz, Simone Kucher. Moderation: Silke Arning. 
(Textquelle: Hospitalhof)

STUTTGART IM ZWEITEN WELTKRIEG – IHRE FRAGEN
Forum zum Austausch über die Filme und das Projekt „Stuttgart im Zweiten 
Weltkrieg“. Die Projektmacher:innen von StZN und Stadtarchiv Stuttgart 
stehen für Fragen und Diskussionen zur Verfügung. (Textquelle: Stadtarchiv)

VORTRAG: KAMERUN-SAMMLUNGEN IN DEUTSCHEN MUSEEN
Die Präsenz von kamerunischen Objekten in deutschen Museen bedeutet 
Absenz in ihren Herkunftsgemeinschaften… Mit Dr. des. Mikaél Assilkinga. 
(Textquelle: Linden-Museum) 

VORTRAG: DAS STUTTGARTER GESUNDHEITSAMT IN NS- UND NACHKRIEGSZEIT
In der Zeit des Nationalsozialismus wurden die Gesundheitsämter zu  
Schaltzentralen in der „Erb- und Rassenpflege“ ausgebaut. Sie wirkten mit 
an dem Euthanasieprogramm, Zwangssterilisation und Zwangsarbeit.  
Mit Prof. Roland Müller. (Textquelle: Naturfreunde)

https://daz.org/events/politics-of-climate-change/
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APRIL
Fr, 11.04.  19.30 Uhr
Stuttgart, Kulturzentrum für 
Frauen SARAH, Johannesstr. 13

APRIL
Sa, 12.04.  10.00 – 17.00 Uhr
Stuttgart, Bürgerräume West, 
Bebelstraße 22

APRIL
Sa, 12.04.  14.00 – 17.00 Uhr
Stetten im Remstal, Schloss-
hof der Diakonie Stetten 

APRIL
Sa, 12.04.  16.00 Uhr
Tübingen, Aula,  
Uhlandstraße 30

APRIL
Di, 15.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstraße 7 

APRIL
Do, 17.04.  17.45 Uhr
Stuttgart, Landesmuseum, 
Dürnitz, Schillerplatz 6

APRIL
Sa, 19.04.  12.00 Uhr
Stuttgart, Schlossplatz 

APRIL
So, 20.04.  17.00 Uhr
Esslingen, Kommunales Kino, 
Maille 4 – 9

 
APRIL
Di, 22.04.  18.30 Uhr
Stuttgart, Linden-Museum, 
Hegelplatz 1

FILM: PETRA KELLY – ACT NOW!
Eine Kämpferin für den Frieden ohne Respekt vor Konventionen, eine  
Aktivistin für den Schutz der Umwelt, die ihrer Zeit weit voraus war.  
Regie: Doris Metz. (Textquelle: Sarah)

FLÜCHTLINGSRAT BADEN-WÜRTTEMBERG: FRÜHJAHRSTAGUNG 2025
Themen: Hybride Identitäten von Geflüchteten, Rechtsruck und Ehrenamt, 
Gesundheit und Abschiebungen, Straftaten und Aufenthalt sowie Tausch­
aktionen zur Bezahlkarte. Anmeldung   Link (Textquelle: Flüchtlingsrat) 

EXKURSION: DAS DORF STETTEN IM REMSTAL IN DER NS-DIKTATUR
Ebbe Kögel erzählt von der Geschichte des schwäbischen Wengeterdorfs 
im Nationalsozialismus. Es schließt sich ein Vortrag mit Bildern und kurzen 
Filmausschnitten im örtlichen „Burgstüble“ an. (Textquelle: HdG)

THEATER: #NUTZLOSEESSER
Zwangssterilisation, vermeintlicher „Gnadentod“, „unwertes Leben“.  
Mit diesen Themen beschäftigt sich das Theaterstück #nutzloseEsser, der 
inklusiven Theatergruppe des bhz Stuttgart e.V. (Textquelle: Die AnStifter)

VORTRAG MIT DISKUSSION: NACH DER WAFFENRUHE IN GAZA. Aussichten für eine
Konfliktlösung in Nahost
Dr. Muriel Asseburg forscht zu Konflikten und politischen Ordnungen im 
Nahen Osten. (Textquelle: HdKK)

TALK MIT NISHA TOUSSAINT-TEACHOUT
Von Fridays for Future, wie ihr Alltag als Aktivistin aussieht, welche Her­
ausforderungen die Organisation von Protesten mit sich bringt und was sie 
motiviert, für ihr Anliegen auf die Straße zu gehen. (TQ: Landesmuseum)

OSTERMARSCH 2025: FRIEDENSFÄHIG STATT KRIEGSTÜCHTIG!
Kundgebung, anschließend ca. 13:00 Uhr Ostermarsch durch Stuttgart,  
ca. 14:00 Uhr Abschlusskundgebung, Schlossplatz. (TQ: Friedenstreff) 

FILM: PRIMADONNA – DAS MÄDCHEN VON MORGEN
Eine wahre Begebenheit, die in Italien seinerzeit riesiges Aufsehen erregte, 
ein packender Film, der mit dem Kampf einer jungen Frau gegen patriarchale 
Moralvorstellungen eine aufwühlende Geschichte für die Gegenwart erzählt. 
Regie: Marta Savina. Weitere Termine: Mo, 21.04., Mi, 23.04. (TQ: KoKi) 

VORTRAG: NAMIBIAN HERITAGE STUDIES AT A CROSSROADS 
Prof. Goodman Gwasira und Johanna Ndjamba zeichnen die Ursprünge und 
Entwicklung der Namibian Heritage Studies nach und sprechen über die 
Herausforderungen in transnationalen Partnerschaften. (TQ: Linden-Museum)

https://fluechtlingsrat-bw.de/aktuelle-veranstaltungen/fruehjahrstagung-2025/
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APRIL
Do, 24.04.  18.00 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28

APRIL
Do, 24.04.  18.00 Uhr
+ Fr, 25.04.  18.00 Uhr
Stuttgart, Theater Rampe, 
Filderstraße 47

APRIL
Do, 24.04.  19.30 Uhr
Amnesty International
Anmeldung   Link

APRIL
Fr, 25.04.  14.00 – 16.30 Uhr
Stuttgart, Messepiazza 1

APRIL
Sa, 26.04.  10.30 Uhr
Stuttgart, Hegelhaus,  
Eberhardstraße 53

APRIL
Sa, 26.04.  14.00 Uhr
Neckarwestheim, Tor 1 des 
AKW Neckarwestheim

APRIL
Sa, 26.04.  09.30 – 12.00 Uhr
Waiblingen, Innenstadt

APRIL
Sa, 26.04.  15.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber,  
Dorotheenstraße 10

APRIL
Sa, 26.04.  18.00 Uhr
Stuttgart, Theater Rampe, 
Filderstraße 47 

VORTRAG: DAS TRIO VON BELARUS – SWETLANA TICHANOWSKAJA, VERONIKA ZEPKALO, MARIA 
KALESNIKAVA
Der Vortrag findet an Maria Kalesnikavas Geburtstag statt. Mit Dr. Astrid 
Gehrig. (Textquelle: TREFFPUNKT Rotebühl)

PERFORMANCE: INTERFACE X SITU
Initiiert von Orakle Ngoy beschäftigen sich kongolesische und deutsche 
Künstler*innen mit der Figur ORLANDO aus dem gleichnamigen Roman von 
Virginia Woolf. (Textquelle: Theater Rampe) 

AMNESTY-EINSTEIGER*INNENTREFFEN 
Du hast es satt, Nachrichten über Menschen zu lesen, die grundlos in­
haftiert werden? Berichte über Folter und Misshandlungen machen dich 
wütend? Du möchtest endlich etwas gegen Rassismus tun? Erfahre bei un­
serem digitalen Einsteiger*innentreffen wie du dich für die Menschenrechte 
einsetzen kannst. Das Einsteiger*innentreffen ist für alle ausgelegt. Unter 
dem Link anmelden.

BW-BURUNDI TREFFEN DER SEZ AUF DER MESSE FAIR HANDELN
Das BW-Burundi-Treffen der SEZ bringt Menschen zusammen, schafft Be­
gegnungen und ermöglicht Austausch. Programm   Link (Textquelle: sez)

PHILOSOPHISCHES CAFÉ: ÜBER DIE IDEE DER FREIHEIT
„Der Anfang und das Ende aller Philosophie ist – Freiheit“, schrieb der junge 
Schelling… Mit Frank Ackermann. (Textquelle: Die AnStifter)

MAHN- UND PROTESTAKTION: 39 JAHRE TSCHERNOBYL – 14 JAHRE FUKUSHIMA – ATOM
AUSSTIEG WELTWEIT JETZT!
Wir gedenken der Tschernobyl-Katastrophe , verschiedene Redebeiträge 
runden die mahnende Aktion ab. (Textquelle: Die AnStifter) 

INFOSTAND DER AMNESTY GRUPPE WAIBLINGEN
Infostand zur Menschenrechtssituation im Iran. Weitere Infos auf unserer 
homepage www.amnesty-waiblingen.de

ERZÄHLCAFÉ: OMAS GEGEN RECHTS
Im Februar 2025 steht plötzlich die Frage im Raum: Wer bezahlt die Omas 
gegen Rechts? Spoiler: Niemand! Diese Omas arbeiten komplett ehrenamt­
lich und ihre Tassen im Schrank zählen sie noch selbst. (Textquelle: HdG) 

AFRICAN OPEN MIC STUTTGART
Schwarze, afrikanische und afrodiasporische Menschen sind eingeladen, in 
gemütlicher Atmosphäre zu performen, sich auszutauschen, zuzuhören und 
gemeinsam zu heilen. (Textquelle: Theater Rampe)

https://www.amnesty.de/allgemein/termine/
jetzt-anmelden-digitales-amnesty-einsteigerinnen-
treffen-suedwest

https://www.amnesty.de/allgemein/termine/jetzt-anmelden-digitales-amnesty-einsteigerinnentreffen-suedwest
https://sez.de/blog/events/fair-handeln-messe/


AMNESTY INTERNATIONAL – BEZIRK STUTTGART-NORDWÜRTTEMBERG (3700)	 8

Amnesty International Deutschland e. V.
Bezirk Stuttgart-Nordwürttemberg
Lazarettstraße 8 . 70182 Stuttgart . T: 0711 23 36 53 . info@amnesty-stuttgart.de  
www.amnesty-stuttgart.de . www.facebook.com/amnesty.stuttgart 
www.instagram.com/amnestyinternationalstuttgart

SPENDENKONTO . Bank für Sozialwirtschaft . IBAN: DE 233 702050 0000 8090100   
BIC: BFS WDE 33XXX. Verwendungszweck: 3700

GEDENKEN AN DIE DEPORTATION DER JÜDINNEN UND JUDEN AM 26.4.1942
Mit den Schulen der Yad Vashem Partnerschaften gedenken wir an die 441 
Jüdinnen und Juden, die in der „Ländlichen Gaststätte“ interniert und von 
dort aus zum Nordbahnhof gebracht wurden. (TQ: Lernort Geschichte)

VORTRAG: DIALEKTIK DER HURE: VON DER „PROSTITUTION“ ZUR „SEX-ARBEIT“
Die Hure ist in den Worten Walter Benjamins „Verkäuferin und Ware in 
einem“. Sie erscheint zugleich als preisgegebenes Opfer und arbeitsscheue 
Betrügerin. Mit Dr. Theodora Becker. (Textquelle: vhs Wissen)

VORTRAG: NIE WIEDER / NUNCA MÁS
In der Veranstaltungs-Reihe zum Thema „Gerechtigkeit als Mittel der Ver­
söhnung?“ Argentiniens Aufarbeitung seiner dunklen Vergangenheit. Mit 
Prof. Dr. Thomas Fischer. (Textquelle: vhs)

HYBRID-VERANSTALTUNG: IMMER NOCH RASSISMUS?!
An diesem Abend gehen wir u. a. der Frage nach: Wo stehen wir in Deutsch­
land heute? Auf dem Podium sind Anne Chebu, Derya Sahan sowie Shawn 
Jefferson. online   Link (Textquelle: vhs) 

LESUNG UND GESPRÄCH: DAS BUCH DER MACHT
„Wer straffrei tun kann, was er will, der regiert.“ Sallust. Mit Ilija Trojanow. 
Moderation: Katharina Borchardt. (Textquelle: Literaturhaus)

FILM: PROVISORIUM
Der Film von Markus Lenz begleitet die beiden kolumbianischen FARC-Re­
bellinnen Vicky und Yulieth auf ihrem Weg in ein neues Leben, ermöglicht 
durch einen historischen Friedensvertrag. (Textquelle: Arthaus)

HYBRID-VERANSTALTUNG: LEGALISIERUNG VON RAUSCHMITTELN
Im Rahmen der Vortragsreihe Gesundheit für jeden?! Mit Dr. Helena Barop. 
online   Link (Textquelle: Landesbibliothek) 

HYBRID-VERANSTALTUNG: FRAGEN AN DIE WISSENSCHAFT: RESILIENZ. Wie sich Städte für 
den Klimawandel wappnen können
Klimawandel und Urbanisierung sind zwei wichtige Megatrends, die unsere 
Lebensweise und Umweltbedingungen verändern. Mit Prof. Jörn Birkmann. 
  Link (Textquelle: TREFFPUNKT Rotebühl)

VORTRAG MIT Q&A: TRUMP 2.0. Ein Blick auf die ersten 100 Tage seiner ersten Amtszeit
Der Vortrag beleuchtet die zentralen Maßnahmen, ihre politischen Aus­
wirkungen sowie die Reaktionen auf Trumps erneute Präsidentschaft. Mit 
Prof. Dr. Christian Lammert. (Textquelle: DAZ) 

APRIL
So, 27.04.  17.00 Uhr
Stuttgart, Theater in der Bade-
wanne, Stresemannstraße 39 D

APRIL
So, 27.04.  19.30 Uhr
vhs Wissen  
online   Link

APRIL
Mo, 28.04.  19.00 Uhr
Ludwigsburg, Kulturzentrum,  
Wilhelmstraße 9/1

APRIL
Mo, 28.04.  19.00 Uhr
Ludwigsburg, Scala,  
Stuttgarter Straße 2

APRIL
Mo, 28.04.  19.30 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

APRIL
Mo, 28.04.  20.30 Uhr
Stuttgart, Atelier am Bollwerk,  
Hohe Straße 26

APRIL
Di, 29.04.  18.00 Uhr
Stuttgart, Württ. Landesbib.,
Konrad-Adenauer-Straße 10 

APRIL
Di, 29.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28

APRIL
Di, 29.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

https://www.vhs-wissen-live.de/vortrag/dialektik-der-hure-von-der-prostitution-zur-sex-arbeit.html?day=20250427&times=1745775000,1745774940
https://www.scala.live/event/ethik-im-dialog-immer-noch-rassismus/
https://www.wlb-stuttgart.de/die-wlb/kultur-und-wissenschaft/veranstaltungen/vortragsreihe-gesundheit-fuer-jeden/
https://vhs-stuttgart.de/programm/kurssuche/kurs/547-C-251-16801
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VORTRAG: GEMEINSAM EINSAM IN EUROPA
Rechtsaußen Parteien sind klar sichtbar in Europa auf dem Vormarsch. Da­
bei teilen sie eine starke Ablehnung von Migration und kulturellem Wandel. 
Mit Dr. Matthias Diermeier. (Textquelle: Dieselstraße) 

LESUNG UND GESPRÄCH: SCHICKSALSJAHR 1925. ALS HINDENBURG PRÄSIDENT WURDE
1925 wählen die Deutschen Paul von Hindenburg zu ihrem Reichspräsidenten 
und legen damit eine Zeitbombe, die 1933 mit zerstörerischer Gewalt explo­
dieren sollte. Mit Wolfgang Niess und Wolfgang Schorlau. (TQ: Literaturhaus) 

VORTRAG: WIE GEHT ES WEITER IN PALÄSTINA/ISRAEL?
Prof. Dr. Jeff Halper ist ein israelischer Friedensaktivist und Autor mehrerer 
Bücher zum Nahostkonflikt. Vortrag auf Englisch. Dr. Bernhard Dinkelaker 
übersetzt. (Textquelle: HdKK) 

VORTRAG: MILITARISIERUNG ODER SOZIALSTAAT? – DER SOZIALE FRIEDEN IST IN GEFAHR
Milliardenschwere Sondervermögen und die enorme Steigerung der jährli­
chen Rüstungsausgaben fordern ihren Tribut. Das Geld, das in die Rüstung 
fließt, fehlt vor allem bei den Sozialhaushalten, bei Bildung und Infrastruk­
tur.… Mit Paul Schobel. (Textquelle: Manufaktur)

APRIL
Di, 29.04.  19.30 Uhr
Esslingen, Kulturzentrum  
Dieselstraße, Dieselstraße 26

APRIL
Di, 29.04.  19.30 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

APRIL
Mi, 30.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstraße 7

APRIL
Mi, 30.04.  19.30 Uhr
Schorndorf, Club Manufaktur,
Hammerschlag 8
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AMNESTY-SENDUNGEN IM FREIEN RADIO STUTTGART

Urgent Actions (Eilaktionen) sind ein effektiver Weg, um akut bedrohten 
Menschen das Leben zu retten. Sie sind die denkbar schnellste Form der 
Intervention: Wenn Amnesty International von willkürlichen Festnahmen, 
Morddrohungen, Verschwindenlassen, Folterungen oder bevorstehenden Hin­
richtungen erfährt, startet die Organisation eine Urgent Action. Informationen 
über neue Aktionen kannst du auch als Push-Nachrichten erhalten.

Binnen weniger Stunden tritt ein Netzwerk von fast 80 000 Menschen in  
85 Ländern (in Deutschland 10 000) in Aktion: Diese Aktivisten und Aktivis­
tinnen appellieren per Fax, E-Mail, Twitternachricht, Facebook-Posting oder 
Luftpostbrief an die Behörden der Staaten, in denen Menschenrechte ver­
letzt werden. Bei den Adressaten gehen Tausende von Appellschreiben aus 
aller Welt ein. Es ist dieser rasche und massive Protest, der immer wieder 
Menschenleben schützt.

Unzählige Personen – von China bis Chile, von Syrien bis Simbabwe – konn­
ten seit der ersten Urgent Action im Jahr 1973 gerettet werden. Allein im 
Jahr 2017 hat Amnesty International fast 300 neue Eilaktionen gestartet – 
etwa 30 Prozent davon zogen positive Meldungen nach sich: Freilassungen, 
Hafterleichterungen, die Aufhebung von Todesurteilen oder auch Anklagen 
gegen die Verantwortlichen von Menschenrechtsverletzungen.

Beteiligen Sie sich jetzt! Am besten melden Sie sich gleich zu unserem 
Eilaktionsnetz an!

Wollen Sie Ihren Brief selbst formulieren? Hier gibt es hilfreiche Tipps:  
https://www.amnesty.de/2010/12/3/tipps-zum-briefeschreiben

Algerien: Nach Abschiebung lebenslange Haft zur Online-Petition
Argentinien: Rechte älterer Menschen schützen!  zur Online-Petition
Mosambik: Designerin von Sicherheitskräften schwer verletzt  zur Online-Petition
Saudi-Arabien: Britischer Wirtschaftsanalyst willkürlich in Haft  zur Online-Petition
Ägypten: Inhaftiertem wird Beinprothese verweigert  zur Online-Petition
Mosambik: Journalist nach Festnahme verschwunden zur Online-Petition

JETZT ONLINE UNTERSCHREIBEN: URGENT ACTIONS

APRIL
Mo, 21.04.
18.00 –19.00 Uhr
UKW 99,2 / Kabel 102,1

 
 
 
 
 
 

Was sind Urgent Actions  
und wie kann ich mich daran 
beteiligen?

Amnesty International Stuttgart ist jeden 3. Montag im Monat und am  
5. Montag eines Monats (sofern es diesen gibt) von 18 –19 Uhr im Freien 
Radio Stuttgart auf Sendung. Wir berichten über aktuelle Menschenrechts- 
themen. www.freies-radio.de/sendung/inforedaktion-amnesty-international 

https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/algerien-nach-abschiebung-lebenslange-haft-2025-03-24
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/argentinien-rechte-aelterer-menschen-schuetzen-2025-03-20
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/mosambik-designerin-von-sicherheitskraeften-schwer-verletzt-2025
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/saudi-arabien-britischer-wirtschaftsanalyst-willkuerlich-haft-2025-03-20
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/aegypten-inhaftiertem-wird-beinprothese-verweigert-2025-03-19
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/mosambik-journalist-nach-festnahme-verschwunden-2025-03-18
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-actions
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AKTUELLES
Mit Konzerten, Lesungen, Filmen, Theater, Tanz und vielen Begegnungen 
wollen wir die Vielfalt der Kultur und Lebenswelt der Sinti und Roma nahe­
bringen – als bewussten Beitrag gegen Rassismus, Hass und Rechtspopulis­
mus in unserer Gesellschaft. Die Kultur der Sinti und Roma, ihre authenti­
sche Musik und Tanz-Kunst und die Poesie ihrer Sprache, ist weltoffen. Und 
sie spiegelt die eigene Leidensgeschichte wider. (TQ: Theater am Olgaeck)

Wallani Georg erkämpfte gemeinsam mit anderen Bürgerrechtlern, dass der 
Massenmord an den Sinti und Roma 1982 als Völkermord anerkannt wurde. 
Begonnen hatte es mit einer Besetzung der KZ-Gedenkstätte Dachau. Elf 
Sinti traten dort 1980 in den Hungerstreik, weil die Verfolgung für Ange­
hörige ihrer Minderheit mit der Befreiung nicht endete, weil der Rassismus 
gegen Sinti und Roma ungebrochen fortbestand. (Textquelle: ARD)

Eine Ausstellung des Studienkreises Deutscher Widerstand 1933 – 1945 
mit Ausstellungstafeln, Medienstationen sowie eine Vielzahl an separaten 
Kurzbiografien von Gegner*innen der NS-Bewegung. Besucher:innen können 
sich mittels QR-Codes mit den Themen der Ausstellung und deren Bedeutung 
für sie selbst und die Gegenwart auseinandersetzen. (Textquelle: IG Metall)

Künstler:innen und lokale Communities, 
die Widerstand leisten gegenüber gesell­
schaftlichen und politischen Prozessen, 
die die Erde und ihre menschlichen wie 
nicht-menschlichen Bewohner:innen an 
den Rand der Erschöpfung treiben.  
(TQ: ifa) 2019 © Naomi Rincón Gallardo, Foto: 

Claudia López Terroso

Eintreten für eine demokratische Gesellschaft. Anlässlich des 80. Todesta­
ges der Künstlerin Käthe Kollwitz haben 40 Schülerinnen und Schüler des 
Berufskollegs für Grafik-Design der Johannes-Gutenberg-Schule Stuttgart 
Social Poster mit Bezug auf ihre künstlerische und sozialkritische Haltung 
gestaltet. (Textquelle: Haus der Heimat)

Glaubwürdig, nachhaltig & fair. Die Fair Handeln ist eine Messe für alle, die 
sich engagiert für Fair Trade sowie global verantwortungsvolles und nach­
haltiges Handeln einsetzen. Sie ist Treffpunkt für Engagierte und Entschei­
dungsträgerInnen aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft und bietet ein 
attraktives Rahmenprogramm. (Textquelle: Messe)

Eine Übersicht über Sportangebote in Stuttgarter Sportvereinen. In der 
Suchleiste können Sie gezielt nach Sportart oder Stadtteil suchen.  
(Textquelle: sports-for-refugees.de) 

ROMA-TAG FESTIVAL 
bis 26. April 
 Link

Doku  
DER LANGE WEG DER SINTI 
UND ROMA 
  Link

Ausstellung: 
ICH WUSSTE, WAS ICH TAT
bis 8. Mai 
  Link

Ausstellung
SHADOWILY IN DIFFERENT 
TONGUES 
bis 13. Juli 
  Link

Ausstellung
KÄTHE KOLLWITZ HEUTE
9. April bis 28. Mai  
  Link

Messe 
FAIR HANDELN 
  Link

Sportangebote  
FÜR GEFLÜCHTETE 
  Link

https://theateramolgaeck.org/theaterpro-
gramm/roma-tag-festival-2025/

https://theateramolgaeck.org/theaterprogramm/roma-tag-festival-2025/
https://www.ardmediathek.de/video/dokus-und-reportagen/der-lange-weg-der-sinti-und-roma/hr/MzU2MDI2ZDktNzIzMC00ZjRkLThhMWUtZjhhY2MyNWRhZDY3
https://www.stuttgart.igm.de/news/meldung.html?id=110595
https://www.ifa.de/ausstellung/shadowily-in-different-tongues/
https://www.hdhbw.de/detailansicht/kollwitz
https://www.messe-stuttgart.de/fairhandeln/
https://www.sports-for-refugees.de/index.php?r=extraevent/view_fe&id=22
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ERFOLGE
Tagtäglich werden die Rechte von 
Menschen weltweit verletzt. 
Amnesty International setzt sich 
für diese Menschen ein: Mit 
Appellaktionen, Recherchen vor 
Ort, Länder- und Themenberichten  
sowie Kampagnen- und Lobby
arbeit. Weltweit beteiligen sich 
Hunderttausende Menschen an 
unseren Aktionen.  
Mit Briefen, E-Mails und 
Petitionsunterschriften bewirken 

sie Freilassungen, verhindern Folter, schützen Menschen vor unfairen 
Prozessen und retten Leben. Dass dieses gemeinsame Engagement erfolg-
reich ist, zeigen diese Beispiele.

FEMINISTIN UNTER AUFLAGEN FREIGELASSEN 
Nimet Tanrıkulu ist eine prominente Menschenrechtsverteidigerin, Feministin 
und Gründungsmitglied des Menschenrechtsvereins İHD in der Türkei. Sie 
war auch eine prominente Unterstützerin der „Samstagsmütter“, die sich 
aus Angehörigen von Opfern des Verschwindenlassens und deren Unter­
stützer*innen zusammensetzt. Sie war seit dem 29. November 2024 im 
Frauengefängnis Sincan in Ankara in Untersuchungshaft und wurde der 

„Mitgliedschaft in einer terroristischen Vereinigung“ beschuldigt. Am 4. März 
wurde sie gegen Kaution freigelassen. Das Verfahren wird jedoch fortgesetzt, 
die nächste gerichtliche Anhörung ist für den 22. April angesetzt.

Um den Newsletter abzubestellen, einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Abmeldung News
letter“ an newsletter@amnesty-stuttgart.de schreiben.  
Anmeldungen sind entsprechend mit dem Betreff „Anmeldung Newsletter“ möglich; bei 
geänderten Kontaktdaten genügt eine formlose Nachricht an diese Adresse.

Haftungshinweis:
Dieser Newsletter enthält Verknüpfungen zu Websites Dritter („externe 
Links“). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. 
Das Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich Amnesty Inter- 
national die hinter dem Verweis oder Link liegenden Inhalte zu eigen macht.

Impressum:
siehe http://www.amnesty.de/impressum

Máxima Acuña freut sich 
über Briefe, die während 
des Amnesty-Briefmarathons 
2016 für sie geschrieben 
wurden. © Amnesty

Türkei

© VEDAT ARIK




